
WIDERSPRÜCHE ALS RESSOURCE NUTZEN 
Systemisches Paradoxiemanagement

Zielgruppe
alle Mitarbeiter*innen, die beratend tätig sind,
alle Führungskräfte

Einführung
Organisationen bewegen sich dauerhaft im Spannungsfeld widersprüchlicher Anforderungen – 
etwa zwischen Stabilität und Wandel oder Einsparungen und Innovation. Statt diese Gegensät-
ze auflösen zu wollen, versteht das systemische Paradoxiemanagement sie als unvermeidbaren 
Bestandteil organisationaler Realität. 

Das Seminar vermittelt, wie Widersprüche erkannt, eingeordnet und produktiv genutzt werden 
können. Ziel ist es, Handlungsfähigkeit in komplexen und dynamischen Kontexten zu stärken.

Ziel
	� Paradoxien und organisationale Widersprüche systemisch verstehen und einordnen.
	� Eigene Denk- und Entscheidungsmuster im Umgang mit Spannungen reflektieren.
	� Strategien zum produktiven Umgang mit widersprüchlichen Anforderungen entwickeln.
	� Führung und Beratung in paradoxen Kontexten wirksam gestalten.

Leitlinien- bzw. DV-Bezug
	� Ich kläre Rollen und Verantwortlichkeiten.
	� Ich reflektiere mich selbstkritisch.

Programm
	� Grundlagen systemischer Organisationstheorie und Paradoxieverständnis
	� Typische Paradoxien in Organisationen (z. B. Stabilität vs. Veränderung)
	� Paradoxien schätzen lernen: Wozu das nützlich sein kann
	� Praktische Methoden im Umgang mit Paradoxien aus dem systemischen Ansatz (u. a. 

Tetralemma, Unterschiedsbildung und Paradoxiezirkel)
	� Fallarbeit an konkreten Beispielen der Teilnehmenden
	� Transfer: Umgang mit Paradoxien im eigenen Organisationskontext
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Seminarnummer: 
P27-1.3.3

Methode: 
Theeoretischer Input, 
Anwendungsbeispiele

Referent*in:
Jürgen Kugele
Trainer, Coach, Berater, 
Psychoanalytiker
Studieninstitut Rhein-Neckar

Termin: 
21.07.2027

Zeit: 
08:30 Uhr – 16:30 Uhr

Ort:   
Studieninstitut Rhein-Neckar,
U 1, 16-19, 68161 Mannheim
Raum 518

Anmeldeschluss: 
16.06.2027 

Gebühr: 
zentral finanziert

ANMELDEFORMULAR

ZUR ANMELDUNG IM 
PERSONALPORTAL

 
Sie haben aktuell keinen Zugriff auf 

das Personalportal? Dann nutzen 
Sie bitte unser Anmeldeformular. 

https://studieninstitut-rhein-neckar.de/personal-und-organisationsentwicklung/
https://www.mannheim.de/sites/default/files/2026-08/Fortbildung%202027%20-%20Anmeldeformular.pdf
https://mannheim-hr.rexx-systems.com/rx/?targetRealm=portal&menu=1&script=training/event_view.php?id%3D1357%26caller%3D

